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Kleine Anfrage zur schriftlichen Beantwortung  

Abgeordnete Jan-Christoph Oetjen, Dr. Marco Genthe und Dr. Stefan Birkner (FDP) 

„Cold Cases“ in Niedersachsen? 

Anfrage der Abgeordneten Jan-Christoph Oetjen, Dr. Marco Genthe und Dr. Stefan Birkner (FDP) 
an die Landesregierung, eingegangen am 22.05.2018  

 

Nach einem Bericht der Neuen Presse Hannover vom 24.03.2018 gibt es nach Angabe des Innen-
ministeriums auf eine Anfrage von Abgeordneten der FDP-Landtagsfraktion (Drs. 18/230 Nr. 28) 
311 „Cold Cases“ in Niedersachsen. Diese Zahl stamme aber aus dem Dezember 2015. Allein im 
Bereich der Polizeidirektion Hannover gibt es 83 nicht aufgeklärte Tötungsdelikte. 

Auch der Bund Deutscher Kriminalbeamter LV Niedersachsen (BDK) hat unlängst in einer Pres-
seinformation vom 11.03.2018 gefordert, spezielle Ermittlungsgruppen einzusetzen. „Nach Auffas-
sung des BDK Niedersachsen sollen zur zielgerichteten Bearbeitung dieser ungeklärten Tötungs-
delikte sogenannte Cold Case Units in den niedersächsischen Polizeidirektionen eingerichtet wer-
den. Ereignisse aus der Vergangenheit haben gezeigt, dass es aufgrund personeller Engpässe 
eben nicht immer möglich ist, ungeklärte Tötungsdelikte neben den Tagesgeschäften in wiederkeh-
rendem Turnus erneut ‚anzufassen‘ und auf mögliche neue Ermittlungsansätze zu prüfen, die sich 
aus in der Vergangenheit noch nicht durchführbaren Untersuchungsmethoden ergeben können.“ 

1. Wie definiert sich bei der Polizei und der Justiz ein ungelöstes Tötungsdelikt, also ein „Cold 
Case“? 

2. Wie viele „Cold Cases“ gibt es aktuell (Stand April 2018) in Niedersachsen? 

3. Wie verteilen sich die ungeklärten Fälle in Niedersachsen (bitte aufschlüsseln nach Polizeidi-
rektionen und Polizeiinspektionen)? 

4. Wie haben sich die Zahlen der „Cold Cases“ in den vergangenen 30 Jahren verändert (bitte 
Aufschlüsselung der Tötungsdelikte in Fünf-Jahres-Schritten seit 1988)? 

5. Wie viele „Cold Cases“ wurden in den vergangenen 30 Jahren aufgeklärt (bitte Aufschlüsse-
lung der Tötungsdelikte in Fünf-Jahres-Schritten seit 1988)? 

6. Wie bewertet die Landesregierung die Darstellung und Forderung des BDK? 

7. Wie viele vermisste Personen gibt es derzeit in Niedersachsen? 

8. Bei wie vielen vermissten Personen kann ein Tötungsdelikt ausgeschlossen werden? 

9. Wie bewertet die Landesregierung die psychische Belastung für Angehörige von Opfern in 
Fällen, in denen - noch - kein Täter ermittelt wurde? 

 

 

(Verteilt am 25.05.2018) 
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